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Perspektivenwechsel: 

von Ergebnis zu Prozess

& 2 Thesen



Was ist Künstliche Intelligenz?

Quelle: Zentrum für Forschung 
zu Fundamentmodellen (CRFM)
Stanford Institute for Human-
Centred Artificial Intelligence 
(HAI)
Stanford University, Zugriff im 
April 2025
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Was ist Menschliche Intelligenz?

Techne Phronesis

Episteme

Allgemeines Wissen, 
Theorie, Gesetze

Handlungsorientierte
s Wissen, Kontext, 

Prozesse, 
Organisation

Handwerk, (künstlerische) 
Fertigkeiten, Geschicklichkeit

Aristoteles: Weisheit

Praktische Weisheit, Wissen darüber, was 
ethisch gut, nützlich und angemessen ist

Die Fähigkeit, in bestimmten Einzelfällen 
angemessen zu handeln, unter 
Berücksichtigung aller für die Situation 
relevanten Faktoren, Ziele und 
Erkenntnisse, die dem Handelnden 
bekannt sind.
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Verschiedene Modi Operandi
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Berechnen: Vorhersagen, Klassifizieren, 
Muster erkennen, Cluster bilden ...
*
Tokenisieren: Wörter aneinanderreihen, Syntax
*
Kuratieren: Verwalten,  organisieren, überwachen, 
kopieren ...
*
Befolgen: Programme abarbeiten, Regeln und 
Anweisungen befolgen, 
*
Imitieren & simulieren: Stimme, Bewegung, 
Empathie ...

Denken: logisches, analytisches 
und kritisches Denken …
*
Verstehen: Bedeutung zuweisen, Semantik
*
Erschaffen: etwas Eigenes erschaffen, entwerfen, 
erfinden, produzieren
*
Bewerten: kontextualisieren, gut/schlecht, 
wahr/falsch, schön/hässlich, ... 
*
Sein & Fühlen: Selbstwahrnehmung, Empathie, 
Gefühle



Unterschiedliche Zukunftsvisionen
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Maschinenintelligenz

Geht auf Alan Turing zurück

Maschinen lernen und imitieren menschliches 
Denken mit Hilfe neuronaler Netze. Algorithmen, die 
mit großen Datenmengen trainiert wurden, werden 
langfristig ineffiziente, fehleranfällige Menschen bei 
Entscheidungen und Aufgaben ersetzen.

Automatisierung

Mensch-Maschinen Symbiose

Geht auf J.C.R. Licklider zurück

Maschinen übernehmen Aufgaben, die für Menschen 
schwierig sind, und tragen so dazu bei, die Qualität 
der Entscheidungsfindung zu verbessern, Menschen 
von Routinearbeiten zu befreien und Raum für 
Kreativität und sinnvolle Arbeit zu schaffen.

Ermächtigung



These 1
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In welchem Ausmaß und wie die Arbeitswelt 
von generativer KI betroffen sein, wird hängt im 
wesentlichen auch davon ab, welche der 
Erzählungen sich durchsetzt.



Verlorenes Rennen?
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Automatisierungsschub GenKI
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Umfrage der Weltbank zur Nutzung von 
generativer KI im Arbeitskontext:

• 30 % der über 18-Jährigen nutzen GenAI 
regelmäßig bei ihrer Arbeit

• GenAI wird eher von gebildeten, jüngeren und 
männlichen Mitarbeitern genutzt

• Die Produktivitätssteigerungen hauptsächlich 
aufgrund von Zeitersparnissen bei Routine-
Tätigkeiten

Quelle: Hartley et al (2024)



Jobtransformation
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Produktivitätssteigerung durch KI
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Quelle: Brynjolfsson, Li & Lindsay (2023) Generative AI @ Work



Wer profitiert von KI?
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Quelle: adaptiert von Brynjolfsson, Li & Lindsay (2023) Generative AI @ Work



Automatisierung und Expertise

© Koeszegi Quellen: adaptiert von David Autor & Neil Thompson (MIT): Expertise, NBER Working Paper No. 33941, June 2025; 
Brynjolfsson et al 2025, Stanford, Gehaltsdaten von 25 Mio Beschäftigten
 

Führt zu niedrigeren Löhnen, ermöglicht jedoch
den Eintritt weniger qualifizierter Arbeitskräfte

Führt zu höheren Löhnen, verringert aber den 
Bedarf an qualifizierten Fachkräften

o Berufseinsteiger*innen (22 bis 25 Jahre): 
relativer Beschäftigungsrückgang 13 % in 
KI exponierten Berufen

o Die Anpassung erfolgt tendenziell über
die Beschäftigung (Substitution) als über
die Vergütung (Lohndruck).



These 2
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Negative Effekte generativer KI auf individuelle, 
organisationale und gesellschaftliche 
Innovationskraft limitieren langfristig mögliche 
(versprochene!) Effizienzgewinne!



Effizienzsteigerung mit KI
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KI verwandelt diesen einzelnen
Punkt in eine lange E-Mail, von 
der behaupten kann, ich hätte
sie geschrieben.

KI fasst diese lange E-Mail zu
einem einzigen Stichpunkt
zusammen, sodass ich so tun 
kann, als hätte ich sie gelesen.
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KI führt zu Cognitive Offloading

Hohe Vertrautheit mit der Aufgabe

o Erfahrung & Fähigkeiten erlauben effektivere
Delegation an GenAI  

Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten

o Je größer das Vertrauen in die eigenen 
Fähigkeiten ist, desto mehr investieren Benutzer
*innen in kritisches Denken und desto weniger
verlassen sie sich auf Generatative KI  

KI Kompetenzen

o Je höher die KI-Kompetenzen der Nutzer*innen,  
desto mehr Zeit investieren Benutzer 
(Wissensarbeiter) in kritisches Denken

Informationsbeschaffung ➔ Informationsüberprüfung

Problemlösung ➔ Integration von KI-Antworten

Aufgabenerfüllung ➔ Aufgabenverwaltung

QUELLE:  LEE ET AL. (2025): 
The Impact of Generative AI on Critical Thinking: Self-Reported Reductions in Cognitive Effort and Confidence 
Effects  From a survey of Knowledge Workers



KI-Tools und Kritisches Denken
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Quelle: Gerlich 2025: KI-Tools in der Gesellschaft: Auswirkungen auf die kognitive Entlastung und die 
Zukunft des kritischen Denkens, Societies 2025, 15, 6.

• Signifikante und starke negative 
Korrelation zwischen der Nutzung 
von KI-Tools und kritischen 
Denkfähigkeiten

• Jüngere Nutzer*innen zeigen
stärkeres “kognitives Offloading” als 
ältere Nutzer*innen

• Höhere Bildungsabschlüsse 
korrelieren mit höheren Fähigkeiten 
zum kritischen Denken



Ich kann es kaum erwarten die 
Vielfalt der Ergebnisse zu sehen, 
sobald wir unsere KI trainiert 
haben!

KI und menschliche Kreativität
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Wisdom of the Crowd
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„Auf der Grundlage unserer Studien zeigt sich, dass Menschen, die mit künstlicher Intelligenz zusammenarbeiten, sich wie CYBORGS verhalten, mit 
hoher individueller Leistung, aber ohne menschliche Individualität.“

Quelle: Fügner et al. (2021) MIS Quarterly

KI-gestützte Entscheidungen
konvergieren zu ähnlichen Antworten
und verbessert die individuelle
Genauigkeit
ABER
in dem Maße, wie sich die individuelle
Genauigkeit verbessert, nimmt das 
individuelle, einzigartige menschliche
Wissen ab! Größe der Gruppe (Anzahl Menschen)

Keine KI KI-Unterstützung KI-Unterstützung & Transparenz
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Mensch-Maschine Symbiose?

Quelle: Metaanalyse von 106 Experimente mit insgesamt 340 gemessenen Effekten zur Mensch-Maschine Synergie, M. 
Vaccaro et al, „When combinations of humans and AI are useful: A systematic review and meta-analysis“. Nature Human 
Behavior, Vol. 8, December 2024.

58 %
schlechter

42 % besser

• Ungerechtfertigtes Vertrauen in KI 
(zu wenig oder zu viel Vertrauen, 
Unachtsamkeit, etc.)
Burton et al. 2019, Logg et al. 2019; Wouters et al. 2019

• Mangelnde
Anwendungskompetenzen und 
Verlust wichtiger Kompetenzen
Bainbridge 1986, Fügener et al. 2021

• Veränderung der 
Selbstwirksamkeit und Verlust an 
Handlungsmacht
Lange et al., 2021, (Wouters et al. 2019, Zafari et al 2021

Vergleich KI-
gestützte 
Performance
mit bester 
Performance 
(Mensch oder KI 
alleine)
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Sozio-Technisches System

IDEALVORSTELLUNG:
Der Mensch wird durch KI unterstützt

KI            

MA Klient

Handlungsmacht bleibt beim
Menschen

ROLLENVERTEILUNG IN DER PRAXIS:
KI entscheidet, der Mensch vermittelt

zwischen KI und Kund:innen

KI

Handlungsmacht liegt beim KI System



Quo Vadis?
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Maschinenintelligenz

Geht auf Alan Turing zurück

Maschinen lernen und imitieren menschliches 
Denken mit Hilfe neuronaler Netze. Algorithmen, die 
mit großen Datenmengen trainiert wurden, werden 
langfristig ineffiziente, fehleranfällige Menschen bei 
Entscheidungen und Aufgaben ersetzen.

Automatisierung

Mensch-Maschinen Symbiose

Geht auf J.C.R. Licklider zurück

Maschinen übernehmen Aufgaben, die für Menschen 
schwierig sind, und tragen so dazu bei, die Qualität 
der Entscheidungsfindung zu verbessern, Menschen 
von Routinearbeiten zu befreien und Raum für 
Kreativität und sinnvolle Arbeit zu schaffen.

Ermächtigung



Technologie ist kein Schicksal!
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Um die drängenden Fragen der Arbeit der Zukunft mit KI beantworten zu 
können, ist eine ehrliche, offene und kritische Auseinandersetzung mit den (oft 
falschen) Prämissen beider Szenarien sowie eine grundlegende Debatte über 
den Wert von menschlicher Arbeit und die Rolle des Menschen im 
Arbeitsprozess erforderlich. Im öffentlichen Diskurs werden beide Szenarien 
von verschiedenen Interessensgruppen herangezogen, um eigene KI-
Implementierungsstrategien zu rechtfertigen.



Ausblick: 4-Zonen-Modell
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Grüne Zone: hohes
Verlangen & hohe KI-

Fähigkeit –
offensichtliche

Automatisierungsziele

Rote Zone: geringer
Bedarf und hohe

Fähigkeiten – politisch
und ethisch sensibel

F&E-Chancenbereich: 
hoher Bedarf und 

geringe Fähigkeiten –
ungedeckter

Innovationsbedarf

Zone mit niedriger 
Priorität: geringer 

Bedarf und geringe 
Fähigkeiten – weniger 
wichtig für Politik und 

F&E

Quelle: Die Zukunft der Arbeit mit KI-Agenten: Prüfung 
des Automatisierungs- und Augmentationspotenzials 
der US-amerikanischen Erwerbsbevölkerung
Yijia Shao*, Humishka Zope*, Yucheng Jiang, Jiaxin Pei, 
David Nguyen, Erik Brynjolfsson, Diyi Yang, Stanford 
University, 2025

- Humanzentrierte 
Arbeitsgestaltung

- Anreize für Ermächtigung statt 
Automatisierung

- Neubewertung von Arbeit & 
Kompetenzen



Freiheit und Denken
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„Wenn man Menschen daran 
hindern will, frei zu handeln, muss 
man sie daran hindern, zu denken, 
zu wollen und zu schaffen, denn 
all diese Aktivitäten implizieren 
offensichtlich Handeln und damit 
auch Freiheit in jeder Hinsicht, 
einschließlich der politischen.“

Freiheit und Politik, in „Zwischen 
Vergangenheit und Zukunft: Übungen zum 
politischen Denken I“, 1994, S. 204

Hannah Arendt ; Bildquelle: www.focus.de



ANDREAS GEIBLINGER
KOMPLEXITÄT ALS CHANCE: MIT ZUVERSICHT HANDELN



FORMEL FÜR MORGEN

Komplexität x Emergenz = Zuversicht

www.andreasgeiblinger.at



KOMPLEXITÄT

Komplexität (lateinisch complexum, Partizip Perfekt 

Aktiv von complecti „umschlingen“, „umfassen“ oder 

„zusammenfassen“[1]) bezeichnet eine 

- große Anzahl und Unterschiedlichkeit von Elementen, die 

- untereinander in vielfältigen Wechselbeziehungen, Strukturen und 

Prozessen in einem 

- Gesamtzusammenhang stehen.

Quelle: Wikipedia 

www.andreasgeiblinger.at

https://de.wikipedia.org/wiki/Latein
https://de.wikipedia.org/wiki/Partizip_Perfekt_Aktiv
https://de.wikipedia.org/wiki/Partizip_Perfekt_Aktiv
https://de.wikipedia.org/wiki/Komplexit%C3%A4t#cite_note-1


KOMPLEXITÄT → 

- Unvorhersehbarkeit

- Nicht-Linearität

- Kipp-Punkte

- Instabilität

- Hoher Anpassungsbedarf

- Verlust von Kontrolle

- …

- Chancen

- Innovation

- Flow

- Entwicklung

- Überraschung

- Wachstum

- …

www.andreasgeiblinger.at



EMERGENZ

Emergenz (lateinisch emergere „Auftauchen“, 
„Herauskommen“, „Emporsteigen“) bezeichnet 
- die Möglichkeit der Herausbildung von 
- neuen Eigenschaften oder 
- Strukturen eines Systems infolge des 
- Zusammenspiels seiner Elemente.

→ Potential für Innovation

www.andreasgeiblinger.at

https://de.wikipedia.org/wiki/Latein


EMERGENZ ALS PRINZIP

https://thecynefin.co/

3 Schritte zum Umgang mit Komplexität

 
1. Annahmen-basiertes Probieren

2. Evaluieren, Wahrnehmen von Mustern & Ergebnissen

3. Reagieren – iteratives Anpassen

Abb: Cynefin Framework: https://thecynefin.co/ 

www.andreasgeiblinger.at



EMERGENZ MUSS KEIN 

ZUFALL SEIN
3 Säulen auf denen Emergenz passiert:

1. Starker Boden 

- Zuversicht und Vertrauen
- Psychologische 

Sicherheit & Offenheit
- Umgang mit Spannungen 

und Paradoxien

2. Ermöglichender Rahmen

- Regeln & Strukturen
- Die richtigen Kennzahlen
- Experimentiert-FREUDE
- Netzwerke, Beziehungen, 

Atmosphäre (das 
„dazwischen“

3. Flow Design

- Zuhören um zu Lernen
- Orte für Resonanz 

schaffen
- Erlebnisse & Erfahrungen 

ermöglichen

www.andreasgeiblinger.at



FAZIT

Krise können wir schon

Pessimus ist keine Option

Zuversicht ist der Treiber!

Komplexität x Emergenz = Zuversicht

www.andreasgeiblinger.at



Für Ihre Praxis

1. Starker Boden 

- Feedback zur Kultur machen 
- Fehler als Lernchance
- Fragen sind willkommen
- Best Buddy im Team
- Narrative Mapping
- Manual of Me
- …

2. Ermöglichender Rahmen

- Forschende Haltung – 
Exekutierende Kraft

- Prinzipiengeleitete Regeln
- Anpassungsfähige Strukturen
- Daten zur Verfügung stellen
- Experimente „ohne“ Ziel 

ermöglichen
- Gemeinsame Rituale
- „Holy Cows“ identifizieren
- Team-Kultur erforschen
- Communities
- …

3. Flow Design

- Räume bewusst für Zuhören, 
Erzählung & Erfahrung gestalten

- „Gastfreundschaft“ in Meetings
- Aktives Zuhören üben
- Emotionale Trigger kennen 

lernen
- Rhythmus im Meeting 

beobachten

www.andreasgeiblinger.at



KARL IRNDORFER
ENTSCHEIDUNGEN UND PERFORMANCE



Entscheidung und Performance





Ein Trainer(ab)leben

• Entscheidende Evaluierung nach 3 Monaten

• 50% verlieren ihren Job nach 8 Monaten

• 95% verlieren ihren Job nach 13 Monaten



Jeder Mensch trifft immer die 

für ihn bestmögliche 

Entscheidung



Mag. Dr. Karl Irndorfer





Stressmanagement = Leistungsmanagement



Permanenter Stress 

beeinflusst die Wahrnehmung

(und damit Entscheidungen) 

signifikant negativ



Optimal entscheiden durch 

bewusste Erfolgsstrategien





Erfolg ist eine Entscheidung



PHILIPP BALDAUF
KÜNSTLICHE INTELLIGENZ, ECHTE ERGEBNISSE



“Uns steht eine 
Katastrophe bevor.”



“Uns steht eine Katastrophe bevor. Millionen von 
Arbeitsplätzen in Industrie und Dienstleistung sind 
bedroht. Weder Regierung noch Gewerkschaften 
wissen, wie sie die Folgen des Fortschritts unter 

Kontrolle bringen können.”

– Der Spiegel 16.4.1978



JEVONS-
PARADOXON







KI IST 
DAMPFMASCHINE
UNSERES GEISTES





PHILIPP BALDAUF











KOSTEN NUTZEN
NEU DEFINIERT









Früher



Heute



genaerial.com







PRODUKTIVITÄT
STEIGERN





KI AGENTEN





Ansprechperson an Board

Philipp Baldauf, MSc

Ahoi Kapptn, Industriezeile 35, 4020 Linz, Austria

  philipp@ahoikapptn.com
 +43 677 61279177
 https://ahoikapptn.com

mailto:philipp@ahoikapptn.com
https://ahoikapptn.com/
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